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Sachstand zur Umsetzung der Einführung eines mobilen Bezahlsystems in Wuppertal 
 
 
 

Sachstand zur Umsetzung der Einführung eines mobilen Bezahlsystems in Wuppertal 
 
 
Sehr geehrter Herr van Bebber, 
 
 
zur Sitzung des Unterausschuss Digitalisierung der  Stadt Wuppertal am 10.03.2022 bitten 
wir um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
 
1. Wie ist der Sachstand zur Einführung eines einheitlichen mobilen Bezahlsystems in 
der Parkraumbewirtschaftung mittels Smartphones in Wuppertal? 
 
2. Wurde von der Fachverwaltung geprüft, ob die Einführung eines einheitlichen 
mobilen Bezahlsystems auch an bestehende Apps z.B. Bliggit eingebunden werden kann? 
Ist dies in der Zukunft geplant? 
 
3. Für Oktober 2021 wurde angekündigt, das mobile Bezahlsystem zunächst in Barmen 
einzuführen. Die notwendige Sensorik wurde bereits installiert. Derzeit (Stand: Januar 2022) 
lässt sich allerdings noch nicht erkennen, dass das mobile Bezahlsystem in Barmen in 
Betrieb gegangen ist. Wann ist geplant, das mobile Bezahlsystem in Barmen an den Start 
gehen zu lassen? Worin ist die Verzögerung begründet?   
 
 
Begründung: 
 
Der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal ist das Thema Einführung eines mobilen 
Bezahlsystems in Wuppertal ein wichtiges Anliegen. Bereits viele andere Kommunen haben 
ein mobiles Bezahlsystem eingeführt und damit sehr positive Erfahrungen gemacht. Die 
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lästige Suche nach Kleingeld hat dann ebenso ein Ende wie die Frage, ob bei einem 
längeren Einkaufsbummel oder Arztbesuch die zuvor gebuchte Parkdauer ausreichend ist, 
denn man wird rechtzeitig vor Ablauf der bezahlten Parkdauer von seinem Smartphone 
erinnert und kann bei Bedarf nachlösen. Insofern überwiegen aus unserer Sicht die Vorteile 
für die Wuppertalerinnen und Wuppertaler sowie unsere Gäste von außerhalb, um 
Gebühren bequem mit dem Smartphone zu bezahlen. Die Stadt Wuppertal hat sich unter 
dem Motto "Gemeinsam die intelligente Stadt von morgen entwickeln" beim 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) um eine Förderung für ein Projekt 
mit einem Volumen von bis zu 17,5 Millionen Euro beworben und den Zuschlag erhalten. 
Dieser Baustein (Einführung eines mobilen Bezahlsystems in Wuppertal) sollte den Prozess 
zur Digitalen Stadtentwicklung („Smart City") vorantreiben.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Caroline Lünenschloss 
Sprecherin der CDU-Fraktion 
 
 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

 
 
 
 
 


